
sammlung „Frıeden in Gerechtigkeıit‘“‘ Als Journalıst hat Strauß den ‚KonzIı-
1Im Maı 1989 In Basel ihren berechtigten haren Prozel}** begleıtet, hat den
Ausdruck fand ökumeniıischen Versammlungen In ase

das CEEFE den Charakter eiıner (1989) und Seoul (1990) und der 'oll-
‚hierarchıschen Zwischeninstanz der versammlung des OÖORK In anberra
katholischen UnLiversalkırche** besitzt, (1991) ebenso teılgenommen WI1e den
WI1e Thiede herauszuarbeıiten versucht, Von größerer ,5  rtsnähe‘‘ gekennzeıch-
bleıibt nach Lektüre des Buches fraglıch. WwWes  schen Zusammenkünften in
Im Grunde ging und geht CS ıne viel Dortmund (1988) und ünster (1990)
bescheidenere Aufgabe Weckung des eine Berichte und Ommentare geben
Bewußtseins bischöflicher Verantwor- Einblick In den Verlauf (und die Vor-
tung In Europa für europäische Belange geschıchte der Versammlungen, seine
angesichts wachsender europäilscher Interviews betonen einzelne Fragestel-
Herausforderungen SOWIe Förderung lungen bzw. Schwerpunkte des ökume-
und Stärkung praktischer /usammenar- nıschen Gesprächs des etzten Jahrzehnts.
beıt zwıschen den Bıschofskonferenzen Wer den konzıllaren Prozel} ortset-
und einzelnen Bıschöfen. Aber darın ZeN will, ırd sıch den Beschlüssen
zeigt sich eine, W auch partielle, orlentieren üssen, bel uns VOI allem
orm der Verwirklichung bischöflicher ohl enen VO  — Dresden und Stutt-
Kollegjalıtät. ährend dagegen der VO  e gart einer-, Von ase andererseıts, und
Thıede vorgezeichnete theologische, ırd das Gespräch unter denen suchen,
d.h dogmatisch-jJuridische Orıientie- dıe in ihrem alltäglıchen Iun und Lassen
rungsrahmen als überzogen erscheint sıch dıe rage nıcht9w1e s1e mıt
und das Ergebnis seiner Tbeıt der Har- ihren Gewohnheıiten und ihren Entsche!l-
stellung der Entwicklung und des dungen mehr oder wen1ger erech-
Selbstverständnisses des CEE im gan- tigkeıit, mehr oder wenıger Frıeden,
ZC1 nıcht entspricht, erscheıint sein Plä- ZUT Bewahrung Oder ZUT Zerstörung der
doyer für den usbau regionalkirch- Schöpfung beıtragen. Die Beschlüsse
lıcher europäischer Strukturen voll und aber bekommen Farbe Urc dıe Berich-
ganz verständlıich: Dıie Miıtwirkung der e und dazu kann das Bändchen be1-
Kırche 1m europäischen Integrations- tragen.prozeß bedarf angesichts der vielfach Jürgen Schroer
unterbelichteten sozlalen Dımension des
Binnenmarktes einer klaren institut1io-
nellen Struktur. Noch mehr als bısher SUCHBE  GUNGEN
ırd INa  — dabeı die ökumenische Z
sammenarbeıt der Kırchen 1ın Europa Hermann Sıller (Hge.), Suchbewegun-
unterstützen un! immer NECUu einfordern SCH. Synkretismus Kulturelle Identi-
mussen. tat und kırchliches Bekenntnis Wissen-Wolfgang Thöniıssen schaftlıche Buchgesellschaft, Darm-

STa 1991 212 Seiten Brosch
44 , —ichael Strauß, Ökumene auf dem

Weg Der konzıllare Prozel} zwıschen ‚„Kulturelle Identität un! kirchliches
Vancouver und Canberra. uther-Ver- Bekenntnis‘‘ he1ißt 1im Untertitel die-
lag, Bielefeld 1991 136 Seiten mıiıt SCS Sammelbandes 7U IThema y9Syn'
F5 Abb Kt 16,80 kretismus‘
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